
Zum 30. Mal am Neujahrstag siegreich

Vor 50 Jahren veranstalteten die Schachfreunde 59 zum ersten Mal das Neujahrsblitzturnier. An 
diesem Neujahrstag konnte Armin Winkler zum 30. Mal das Blitzturnier für sich entscheiden. 
Ungeschlagen gewann er mit zwei Zählern Vorsprung vor den punktgleichen Thomas Riedel und 
Gerald Winkler.

Acht Schachspieler versuchten an Neujahr ihre Blitzstärke auch im Jahr 2026 unter Beweis zu 
stellen. Armin Winkler scheint dabei immer besonders motiviert zu sein. Nach fünf Siegen in Folge 
reichte ihm in der sechsten Runde ein Unentschieden gegen seinen Bruder Gerald, um sich vorzeitig
den Turniersieg zu sichern. Die Entscheidung um Platz zwei fiel erst in der Schlussrunde. Gerald 
Winkler verlor hierbei gegen Arian Hasanovic und so konnte Thomas Riedel noch zu ihm 
aufschließen. Dank den besseren Wertungspunkten schaffte es Thomas Riedel noch auf Rang zwei 
punktgleich vor Gerald Winkler.

Immer stärker auch in den Blitzpartien wird Arian Hasanovic. Mit vier Siegen landete er auf dem 
vierten Platz. Nachdem Markiyan Bodriyenko noch im Dezember zwei Pokale bei den 
vereinseigenen Blitzturnieren gewinnen konnte, lief es am Neujahrstag nicht so gut für ihn. Mit 
einem ausgeglichenen Punkteverhältnis musste sich der Führende der Vereinsblitzmeisterschaft mit 
dem fünften Rang begnügen. Er war somit noch knapp vor Thomas Bantel, Hermann Nieden und 
dem jüngsten Teilnehmer Daniil Neumann.

Einzelergebnisse Neujahrsblitzturnier 1.1.2026     :

Nr Name 1 2 3 4 5 6 7 8 Summe Wertung Platz

1 Riedel, Thomas xx 1 1 0 1 1 0,5 0 4,5 12,25 2

2 Neumann, Daniil 0 xx 0 0 0 0 0 0 0 8

3 Nieden, Hermann 0 1 xx 1 0 0 0 0 2 7

4 Bantel, Thomas 1 1 0 xx 0 1 0 0 3 6

5 Winkler, Gerald 0 1 1 1 xx 0 1 0,5 4,5 11,75 3

6 Hasanovic, Arian 0 1 1 0 1 xx 1 0 4 4

7 Bodriyenko, Markiyan 0,5 1 1 1 0 0 xx 0 3,5 5

8 Winkler, Armin 1 1 1 1 0,5 1 1 xx 6,5 1



Bild 1:  Zum 30. Mal erfolgreich am Neujahrstag war Armin Winkler

Bild 2:  Hermann Nieden und Markiyan Bodriyenko (rechts) beim Handshake. Daniil Neumann 
(vorne links) vor dem ersten Zug.
 


